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S. n Mafeſtät haben dem Direktor 
des ke k. Konvikts am Univerſitäts⸗ 


platze in Wien, Innocenz Lang, wel⸗ 
cher nicht nur in der Leitung dieſer 


wichtigen. Anſtalt Allerhöchſt ihren Er⸗ 
wartungen vollkommen entſprochen, 
ſondein auch, zu der ſchleunigen und 


glücklichen Aus führung des neuen 


Studienplanes, durch die fehnelle und 


zweckmäßige Verbeſſerung der Eym⸗ 
naſialleh bücher weſentlich beygetragen 
hat, dit gtoße n goldene Ver ienſtes⸗ 
medaille ſammt der Kette zu verleihen 
germ het. „Am 10. Auquſf .d. J. wur⸗ 
de dieſelbe durch den k. k. nied. öſterr. 


Stubitrinfereneen, ‚Meyierungsrarh Aus 
guſtim Gruber, im Konvikte in Ge⸗ 
genwart ſämmtlicher Proſeſſoren, Prä⸗ 


fekte und Zöglinge, dann mehrerer 
anderen Perſonen, loch einer anpaſ⸗ 
fenden Rede, worin die vielen ron 
den öſterreichiſchen Landes fürſten für 
die Erziehung der Jugend und die 
Beförderung der Wiſſenſchaſten ge 
trofjenen An ſtalten, ins beſondere aber 
die wehlthätigen Abſichten Sr. Mas 
jeſtät bey Wied ere» richtung der Kon⸗ 
vikte und bey der Verbeſſerung der Eym⸗ 
maftalſtudien dargeſtellet wurden, dem 
Direktor Lang feyerlich im Allerhöchſten 
Namen umgehängt, worauf derſelbe feine 
Dankgefühle in einerkurzen Rede äußerte. 
Ruß ⸗ 


. 


— 


— 
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Dragon, 11 1 


6 Sägerregundntepfonmirt , 


benanne werden ſollen, und zwar die 
Das Nieshin⸗ 
Te sburgfebeit Serpuche w che, 
Arſamas che, Titaspolſche und . 


Dragorererzimenter: 


fhe, 


ſche; die Musketiere 
Breſtſche, Kremene 
fte, Neuſchloti 
Ochotskiſche, Kant 


ſcht und Vernauſche r die Ja gerregi⸗ 
menter: Das 27., 28., 29. 30, 
31. und das 32. 


e 


e 


Großhritta Bu, 


— 


Laut pariſer Beieſen hat Lord Lau⸗ 


derdale zwar Privakkonferenzen mit 
dem franzöſiſchen Vevollmächrigten, 


die aber nicht ſehr wichtig ſeym muſ⸗ 
ſen, da die Antwort, welche Lord 
Yarmouth von London zurückbringen 
wird, über die Hauptpunkte der Un⸗ 
terhandlunz entſcheidend ſeyn muß. 
Yarmouth hat nehmlich das fran zöſt 
ſche Ultimatum, als Antwort auf das 
engliſche nach Loudon überbracht, und 
ſoll außerdem den Auftrag haben, dem 


Miniſter For einige mündliche Aeuf- 
ſerungen des Kaiſers in Anſehung der 
vorgeſchlagenen Modjfikazionen zu 
überbringen. Man erwartete ihn vor 
Ende Auguſts in Paris zurück, und 
glaubt demnach, daß bis bahin auch 
die wichtige Frage über Krieg oder 


e 
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grelſche, Wi ar „ Liebau-⸗ 


—— 


2 * 
Dos franzöſiſche Amtsblatt theilt 
ferner folgenden Artikel über 11 
Judenverſammlung mit: „Die Mit⸗ 
glieder, welche in der allgemeinen 
Judenderfimmlung ernannt worden 
Bl ind, um die Kommiſſidn zu bipeen, 
iche mit den von Sr k. k. Maje⸗ 
15 e n für die 
verſchiedenen izle 
zionen in ce 
und die bereits bh u 
12 Fragen, welche die Verfammlung 
en vorgelegt hat, find: 
WE 
gdon,. u idrignes, Sohn, 
An, 5 DB H. Worms, 
Throdor Cerf Beer, us Pite, 
Skrutatoren; H. Sir t Berr, 
Munizipalrath zu Nancy; H. Mir 
chael Berr, Rechtsgelehrter, 
glied mehrerer Akademien: . 
Seger, . — Zinsheimer Nabbi⸗ 
ner; die H. H. Moyſes Levi, von 
Nancy, Jakob Berry; von Metz, 
Lyon Marr, von Koblenz „Gedilla, 
von Turin, Baruch Eerf Berr; von 
Straßburg, Rodrigues, der jüngere, 
von Paris, Formaggind, von Muy⸗ 
land, aus dem Wahlkollegium der 
Gelehrten ‚ Güterbeſitzer in Itali en, 
Abraham: Cologna, von Mantua, 
Rabbiner, von dem Wahlkollegium 
der Gelehrten in Italien, Latis, 
den Veuedig, Jakob Laharre/ von 
Paris.“ 1 iet neee 
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nd 


Nein 45 ner 


Abſtrafungen in Polizeygewerbs⸗ 
fachen Weihe bekannt gemacht. 


3 

55 e N 1055 ho⸗ 
d e be vom 

7275 Säger l. ſind von der 
1 Mien de 5 

stehende Gerderbsleute im Monat Au⸗ 

guſt geſtraft worden. A 


1. Ein Schwornbäcker wegen un⸗ 


gewichtigen Jenbrod mit Atägi⸗ 
* 3912. 


gem Arreſt. 

m. Eine Gchmangbädken wegen 
ungewichtigen Kornbrode, mit 1mo⸗ 
natlichen Arreſt und Ausſtellung im 


Kreiſe. 
3. Eine Schwarzbacker ir wegen un⸗ 


gewichtigen Kornbrod mit 14tägigemn 
Arreſt, und maligen Faften. 

4. Ein Weißbäcker wegen unge 
wichtigen Weikenbrod, mit 1tägi⸗ 
gem Arreſt und amaligen Faſten. 

J. Ein Weißbäcker wegen un⸗ 
genießbaren Kornbred, mit 1gtägi⸗ 
gem Arreſt, und 4maligen Faſten. 
6. Ein Weißbäcker wegen unausge⸗ 
nen Semmeln, mit Tatägigem 
Arreſt, amaligen Faſten und Aus⸗ 
* im Kreiſe. 
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runde eines 


7. Ein Se 
ungewichtigen Kornbrod, mit 8tägi⸗ 
gem Arreſt, und 2maligen Faſten. 

8, Eine Schwarzbäckerin wegen un⸗ 
gewichtigen Kornbrod mit gtägi⸗ 


gem Arreſt eee Faſten. 


wegen 


9. Ein chwarzba er wegen 
ungewichtigen Kornbrod mit gtägi⸗ 
gem Arreſt, und zmaligen Faſten. 
10. Eine Weißbäckerin wegen un⸗ 
gewichtigen und unaus gebackenen We⸗ 


7 ckenbrod, wegen ſchwüchlichen Geſund⸗ 


heitszuſtand . zmonatlichem Haus⸗ 
arreſt. | 

11. Eine Schwarzbäckerin wegen 
nicht gehabten Brodvorrath, mit 
24ftündigem Arreft. 

Ein Schwarzbäcker wegen 
nicht gehabten Brodvorrath mit 24= 
ſtündigem Arreſt. 1 * 

13. Eine Schwarzbaͤckerin wegen un⸗ 
gewichtigen Kornbrod, mit 4tägi⸗ 
gem Arreſt, 24 Stunden bey Waſſer 
und Brod. . 

14. Ein Schmarbäcker wegen 
nicht gehabten Brodvorrath, mit 24 
ſtündigem Arreſt, bey Waſſer und 
Brod. 2 

15.) Ein Schwarzbäcker wegen 
nicht gehabten Brodvorrath, mit 24⸗ 
ſtündigem Arreſt, bey Waſſer und 
Brod. 

16. Ein Schwarzbäcker wegen nicht 


gehabtem Brodvorrath, mit 8: 
1 k Migiaem Arreſt und zmaligen Faſten. 


17. Ein 


* 


e enen Semmeln, mit ztägz⸗ 
gem Are den letzten Tag bey Waſ⸗ 
fer und Brod. 

18. Ein Weißbckergeſelle wegen 


Vergärbung des Teiges, mit zrägie | 


gem Arreft. * 
19. Eme Schwatdackerin wigen 

nicht gehabten’ Brodvorrath, mit 

10 flr. zum ſtaͤdtiſchen Fond. 
Krakau den 9. Septemb. 1808. 3 


Kundmachung. 0 


Am 26. l. M. September wird 


das dem Stiftungsfond gehörige Gut 
Loſoskowier auf 3 nach binander fle 
gende Jahre ode. vom 24. Juni 
1805 bis 23. Juni 1809 in der ſlo⸗ 


mniker Kommeralberwaſtungskanzley N 
früh um 9 Uhr öffentlich lizitando 


verpachtet werden? 


Der Fiskalpreis iſt 4293 flr., und } 


die Pachtluſtigen, welche zur Steige: 
rung zugelaſſen werden wollen, haben 


gen, und vor der Lizitazion zu erlegen. 
Krakau am 2. Septemb. 1806. 3 


Von dem k. k. krakauer ade⸗ 


lichen Gerichte in Weſtgalizien, wird 
mittelſt gegenwärtigen Edikts bekannt 
gemacht: daß der ehrwürdige Geiſtli⸗ 
che Michael Bonczalski, Lehrer der 
erſten Klaſſe des ſandomiter Gymna⸗ 
ſiums, ohne Zurücklaſſung feiner letzt 
willigen Anordnung, am 31. Janer 
1799 verſtorben ſey. — Es wer⸗ 
den daher alle jene, welche an das 


Vermögen dieſes Verſtorbenen * 


ein er Bid un⸗ 


Erbrecht zu haben gegen eee 
aber deſſelben 2 verheyr. Schweſtern 
Turezauskie genanut, hiemit vorgela⸗ 
den, damit ſie ihre Erklärung über 
die anzutreteude oder zu emtſagende Erb⸗ 
ſchaft, binnen einem Jahre und ſechs 
Wochen dieſen Gerichte um ID ge⸗ 
wiſſer zu überreichen, und ihr Erb ⸗ 
recht gehörig beweiſen, widrigens das 
hinterlaſſene Vermögen, nach Vor⸗ 
ſchrift des XVIII. Hauptſtückes des 
U, Theils des bürgerlichen Ge eobu · 
ches abgeh indelt werden wird. 
Ferner wit denenſelben die Nat 


ertheilet, daß über dieſe Erbſchaft 
ein Kurator in der Perſon des A 

katen Niemetz unterm 9. May 15 
beſtellet worden ſey. 80 

Krakau den 21. Juli 1806. 1 
Jakob Kulezyck i. 

A) i EIER 


alus dem Mathe des k. k. a 


a 0 kauer adeli erichts i 
das 10prozentige Vadium mitzubrin⸗ Hm ® wi u 5 7 Weft 


lizien. 
2 | Elsner. u 3 
1 a woran) nn 9 
Ediktalzitazion. 


Von dem k. a. k. k. Landesguber⸗ 
nio der Königreiche Galizien und Los 
domerien wird hiemit bekannt ge⸗ 
macht: Nachdem der Simon Pergie 
thoboreſtier Unterthan bukowiner 
Kreiſes ausgewandert, und deſ⸗ 
ſen Aufenthalt ganz unbekannt iſt; 
ſo wird derſelbe in Gemaßheit des ’ 
Neisſchreibens vom 15. Juni 1798. 
5. 


® * 


zwanzigſten Auguſt des ein Tauſend acht 
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. 1. durch gegenwärtiges Edikt hie⸗ 
mit öffentlich vorgeladen, und zur 
Wiederkehr oder Rechtfertigung ſeiner 
Entfernung biunen vier Monaten mit 
der Bedrohung aufgefodert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden würde. ,jn“ i 


Hr 


„Gegeben Lemberg den fieben und 


Hundert und ſechſten Jahres. 

„Ex Conſilio Saer. Cael. Reg. 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domeriae. 811 


Kund machung. 
Von Seite der k. k. Bauko⸗Ta · 
bak: und Kammeral: Siegelgefällen⸗ 
adminiſtrazion zu Lemberg, wird 
hiemit zu jedermanns Wiſſenſchaft 
bekannt gemacht, daß am 23. Okt. 


Gefällsfabrik zu Winiki ſowohl, als 
jener zu Manaſterzyska nöthigen 
Schrenzpapiers auf ein Jahr lang öf⸗ 
fentlich verſteigert, und dem beſten 
Offerenten überlaſſen werden wird. 

Der Bedarf von dieſem Papier 


it — für die Fabrik zu Winiki 


3100 Ballen, und für jene zu Ma⸗ 
naſterzyska 900 Ballen zuſammen 
4000 Ballen: die Eigenſchaft dei, 
ſelben muß der Größe nach mit dem 
Format des Großkonzeptpapiers übee⸗ 
einſtimmen — und übrigens von fe⸗ 
ſter Haltbarkeit, als das gewöhnli- 
che Flußpapier, ſeyn. 


Alle jene, welche daher dieſe Lie⸗ 
ferung auf ſich zu nehmen wünſchen, 


haben ſich am obgemeldeten Tage, 


nehmlich den 23. Oktober des nächſt⸗ 
eintretenden Monats, bey der hier⸗ 


ortigen Gefällsadminiſtrazion einzu⸗ 
finden, und entweder ſelbſt oder durch 
hinlängliche Bevollmächtigte bey der 


zum 10 Uhr Vormittags anfangen: 


den Verſteigerung ihr allfälliges An⸗ 
bot in gehöriger Ordnung zu ma⸗ 


chen, vorher aber ein Vadium d. i. 
Reugeld von Achttauſend Gulden ihn. 


auf den Kommiſſionstiſch für dem 


Fall niederzulegen, wenn der Lizi⸗ 
tant nach erſtandener Lizitazion fein 


Anbot zurücknehmen, und dadurch die 
abgehaltene Verſteigerung fruchtlos 
machen wollte. 
Die Kontraktsbedingniſſe ſind zu 
jedermanns Einſicht bey der hierorti⸗ 


N gen Amtsregiſtratur bereit. 
d. J. in dem Adminiſtrazionsgebäude 
die Lieferung des zum Gebrauche der 


Doch wird hier zur Nachachtung 
beygefügt, daß der diesfällige Kon⸗ 
trakt lalva ratificatione der hohen 
Hof +» Finanz = und Kommerzienſtelle 
abgeſchloſſen werde, und ſolcher erſt 
nach drey Monaten von dem Tage 
der erfolgten Natifikazion, wie ger 
ſchehenen Intimazion den Anfang zu 
nehmen, und die Lieferung ſelbſt, in 
quartaligen Raten zu geſchehen habe. 

Lemberg den 5. September 1806. 1 


Ankündigung. 
Da die unterm 15. Juli l. J. auf 


den 26. Auguſt ausgeſchriebene Ver⸗ 


pachtung des lub liner k. k. Skuro⸗ 


wegefälls fruchtles abgelaufen iſt, ſo 


wird 


— ses — 
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wird zu dieſer Verſteigerung nun⸗ 
mehr der 22. September l. J. be⸗ 
ſtimmt. ö 

Pachtluſtige haben daher am be⸗ 
ſtimmten Tage in der lubliner k. k. 
Kreisamtskanzley ſich einzufinden, wo 
die 
dingniſſe eingeſehen werden können. 

Krakau den 14. Septemb. 1806. 1 

Von dem Magiſtrat der k. Haupt⸗ 
ſtadt Prag wird nach Anordnung des 


492. , A.“ St. G. dem Mater nus 
Schneider Schmidmeiſter von Ober⸗ 
chodau, der während der mit ihm zu 
Neudek, wegen Verbrechen der Münz⸗ 


und Banknotenverfälſchung vorge: 
nommenen, hohen Orte angeordne⸗ 
ten Kriminalunterſuchung mittelſt ge: 
waltſamer Erbrechung des eiſernen 
Fenſtergitters, a 
Rathhausarreſte in der Nacht am 


10. April l. J. die Flucht ergriffen 


hat, welcher übrigens bereits im 
Jahre 1802 wegen dem Verbrechen 
der Münzfälſchung unterſuchet, und 
abgeurtheilt wurde, und wiederholt 


rechtlich beanzeiget wird, im heurigen 


Jahre mit dazu vorbereiteten Werk⸗ 
zeugen in Geſellſchaft einiger Laſter 


geſpänen k. k. Münzen, insbeſondere 


Kreuzthaler verfertiget, und auch 
ausgegeben zu haben, nach bereits 
verfloſſener erſten Sotägigen Ediktal⸗ 
vorrufung zum zweptenmal aufgetra⸗ 
gen, ſich binnen 60 Tagen, d. i. bis 


Lizitazions- und Kontraktsbe⸗ 


aus dem neudeker 


tere Rede und Antwort zu geben, 
widrigen Falls er als des angeſchul⸗ 
deten Verbrechens für geſtändig ger 
achtet werden wird. | 

Gegeben den 2. Auguſt 1806. 1 


Von Seiten der kaiſerl. königl. 
krakauer Landrechte in Weſtgalizien 


wird der Herr Lucas Bienkowski, auf 
Anſuchen ſeiner Gattin der Gertrude 
Bienkowska geb. Paſtuſzek mittelſt 
gegenwärtigen Edikts mit dem Auf⸗ 
trage vorgeladen: daß er ſich binnen 
Jahresfriſt bey dieſen k. k. Land⸗ 
rechten um fo gewiſſtr einmelde, und 
feinen Wohnort anzeige; als er hin⸗ 
gegen in Folge des §. 264. I. Theils 
des bürgerlichen Geſetzbuches für todt 
wird erklärt werden. 1 

Gegeben zu Krakau den 1 1. Aug. 


1806 
Jakob Rule, 
V. Lichodi. ur 
F Pohldeeg. 3 
Aus dem Barh ul der k. . 
krakauer Landrechte in Peet e 
ins 


170 j 0 * 
. —— 
Kundmachung. 


Da Se. Majeſtät den für den mys⸗ 
lenicer Stadtſyndikus bisher mit 
jährlichen 250 fte. bemeſſenen Ges 
halt auf 400 flr. jährlich zu erhöhen 


2. Oktober l. J. vor das prager geruhet haben? fo wird wegen Be⸗ 


Kriminalzericht zu ſtellen, und über 
dieſe obangeführte Beſchuldigung wei⸗ 


ſetzung dieſer einträglichen Stelle ein 
allgemeiner Konkurs auf den 15. Ok⸗ 
to⸗ 
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tober b J. mit dem Beyſatze unter 
einem ausgeſchrieben, daß diejenigen, 
welche dieſen Dienſtpoſten zu erhal⸗ 
ten wünſchen, ihre mit den ubthi⸗ 
gen Behelfen, und vorzüglich mit 
den Eligibilitätsdekreten ex utraque 
linea, dann den Moralitätszeugniſſen 
verſehenen Geſuche noch vor Ausgang 
des obigen Termins bey dem Kreise 


amte zu Mieleniee anzubringen 


haben. i ö 
Krakau den 14. Septemb. 1806. 1 


SEdiktalzitazion. 


| Von dem k. a. k. k. Landesgu⸗ 
bernio der Königreiche Galizien und 


Lodomerien wird hiemit bekannt 
emacht: Nach 
te Goſzezowicer Unter⸗ 
thau radomer Kreiſes ausgewan⸗ 
dert, und deſſen Aufenthalt ganz 
unbekannt iſt; fo wird derſelbe in Ges 
mäßheit des Kreisſchreibens vom 17. 
Juni 1798. F. 5 
waͤrtiges Edikt hiemit. öffentlich vor 
geladen, und zur Wiederkehr, oder 
Rechtfertigung ſeiner Entfernung 


binnen vier Monaten mit der 
Bedrohung aufgefordert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen den⸗ 


ſelben nach der Vorſchriſt des Ge⸗ 
zes verfahren werden würde. 
Gegeben Lemberg den ſechs und 
zwanzigſten Auguſt des ein Tauſend 
acht Hundert und ſechſten Jahrer- 
Vas Conſilio Sacr. Cael.. Reg. 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domeria. N 


„u 


Nachdem der Vin⸗ 


1. durch gegen ⸗ 


Ankündigung. a 
Da die auf den 1. September d. 
J. wegen Verpachtung der lubliner 
Aerarialtrankſteuer ausge ſchriebene Li⸗ 
zitazion fruchtlos abgelaufen iſt, fo 
wird zur Verſteigerung dieſer Trank— 
ſteuer vom Brandwein, Bier und 


Meth eine zweyte Lizitazion auf den 


6. Oktober l. J. mit dem Beyſatze 
ausgeſchrieben, daß der Fiskalpreis 
von 26,050 flr. angenommen, und 
daß die Kontraktsbedingniſſe den 
Pachtluſtigen, bey der am geſagten 
Taye in der lubliner Kreisamtskanz⸗ 
ley beſtimmten Lizitazionskommiſſion 
bekannt gemacht werden. f 

Krakau den 12. September 1806. 2 


EL ̃ ͤͤ Fü. — — 


N Kundmachung. 
Da die zweyte Verſteigerung des 


olkuſcher ſtädtiſchen Markt- Maaß⸗ 


und Pflaſtergeldes, dann der wol⸗ 
bromer Propinazion, und die Hälfte 
der Markt- und Standgelder frucht⸗ 
los verſtrichen iſt, ſo wird hiemit die 
dritte Lizitozion und zwar für das 
olkuſzer Gefäll auf den 1. Oktober 
d. J. und für das wolbromer auf 
den 6. Oktober d. J. ſeſtgeſetzt, und 
mit dem Beyſatz bekaunt gemacht, 
daß ſich Pachtluſtige am 1. Oktober 
I. J. zur Lizitazion in Olkuſz, und om 
6. Okt. l. J. in Wolbrom in der daſigen 
Magiſtratskanzley -einzufinden haben, 
allwo die Pachtbedingniſſe vor An⸗ 
fang der Lizitazion werden bekannt 
gegeben werden, nur hat ſich ein je⸗ 
der Pachtluſtige mit einem ropro⸗ 
= h zen⸗ 
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zentigen Reugeld zu verſehen, ohne 
welchem niemand zur Luitazion ge⸗ 
laſſen werden wird. 

Krakau den 10. September 1806. 2 


A ˙·.1 


Ankündigung. 
Da die unterm 29. Juli wegen 
Verpachtung des chelmer g. k. Bis⸗ 


thums Pokrowka allgemein kundge⸗ 


macht e Lizitazion fruchtlos abgelau · 
fen iſt, fo wird hiemit eine neue 
Lizitazion ausgeſchrieben, und der 
Lizitozionstag auf den 16. Septem⸗ 
ber J. J. feſtgeſetzt, und die Pacht⸗ 
luſtige mit dem Bezug auf die frü⸗ 
here Kundmachung mit dem Beyſatze 
vorgeladen, daß das Praetium fisci 


auf 2707 fin 30 kr. beſtimmt ſey, 


und ſonſt die Pachtbedingniſſe bey 
dem chelmer k. k. Bezirkskommiſſär 
ein geſehen werden können. 

Krakau am 8. September 1806. 2 


—..r.r——— . —u—rt.n 
Lizitazionsankündigung. 
Es wird hiemit zu jedermanns 
Wiſſenſchaft bekannt gemacht, daß die 
zu der in Koſzyee erledigten Lite⸗ 
raturspräbende gehörigen Stundreali⸗ 
täten vom 1. November l. J. 1896 
bis Ende Oktober 1807 lizitando an 
dem Meiſtbietenden am 2. Oktober l. 
J. in der hieſigen Kreisamtskanzley 


um 9 Uhr Vormittags werden ver⸗ 


laſſen werden. Dieſe Realitäten be⸗ 
ſtehen 

aà) In 2 neben dem Praͤdendhauſe 
gelegenen Gartengründen, deren jähr⸗ 


licher F iskalpreis iſt 13 flr. 55 kr. 


b) 1 kleine Quart⸗Grundes, pod 
Zapaſto genannt, unbeſäet, wovon 
der bisherige Pachtzins per jährlich 
18 flr. 8 kr. das Praetium fiscı iſt. 

e) 1 Quart⸗Grundes Targowisko 
genannt, zwiſchen dem Probſtes und 
Joh. Jankoskj Grunde gelegen, deren 
Fiskalpreis auf 1 Jahr 0 34 fir, 
Im, 

d) 1/2 Quarfs Grumbes za Go⸗ 
czalko, wo der jährliche Fiskalpreis 
wir, i kr. 

e) 1/2 Quart- Grundes Przedmi⸗ 
eyskie genannt, deren Fiekapreit iſt 
13 flu 2 

f) 1 Quart Grundes Targowisko 
drugie, wovon der jährliche Zins mit 
27 flr. zum Fiskalpreis angenommen 
wird, und endlich 

g) Der Grund Praͤbend Maga 
genannt, wovon der jährliche Fis⸗ 
kalpreis iſt 4 fir 30 kr. 

Pachtluſtige werden hiemit vorge⸗ 
laden, auf obbeſtimmte Stunde in 


dem obbenannten Orte zu erſcheinen, 


und haben ſich mit dem für den ge⸗ 
ſammten Betrag von 126 flr. aus⸗ 
fallenden 1 sproientigen Vadium, und 
mit der dem Meiſtanbot gleichkom⸗ 
menden baaren Kauzion zu verſehen, 
um das Vadium noch vor der Lizi⸗ 
tazion, die Kauzion aber binnen 14 
Tagen nach der Lipitezion erkegen zu 
können. Die weitern Pachtbeding⸗ 
niſſe nach der beſtehenden Vorſchrift 
werden zur Zeit der Verſteigerung bes 
Fannt gemacht werden. 

Krakau den 7. September 1806. 2 

Von 


abgelaufen iſt; ſo wird zur zten dies⸗ 
fälligen Verſteigerung der 1. Oktob. 


fest; auch feinen nächſten Anverwand⸗ 
ten; wenn eſie ſich biunen 3 Jahren 
melden, eine Summe von 1500 flp.- 


“ 
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Ankündigung. 
Da die Verpachtung der urzendo⸗ 
wer ſtädtiſchen Propinazion bey der 
rſten und 2ten Lizitazion fruchtlos 


1..%, hiemit beſtimmt. 


| 


Krakau den 14. Septemb. 1806. 1 4 


Von Seiten der F. k. krakauer 


Landrechte in Wrſtgalizien wird 


mittelſt gegenwärtigen Edikts bekannt 


gemacht: daß der Anton Stewisft 


am 5. März vorigen Jahrs, ledigen 


Standes mit Tode abgegangen, und 


mittelſt der am 1. März deſſelben 
Jahres errichteten letztwilligen An⸗ 


ordnung die Frau Eliſabeth v. Poſz⸗ 
mann Radwanska zur Erbin einge⸗ 


vermacht habe. 


Da aber dieſe Anverwandten dem 


Namen nach noch nicht angeſetzt ſind, 


auch dieſen k. k. Landrechten unbekannt 
iſt, ob und wo fie ſich befinden; ſo 


werden ſie hiermit vorgeladen, daß 


fie ſich in der' durch den⸗Erblaſſer bes #. 
ſtimmten Zeitfriſt zu dem gedachten 
Vermächtniß melden; als widrigen: 


8 Falls nach dem Sinne des Teſtaͤments 
ſie des Rechtes zur Erbſchaft oder ei⸗ 


:: T,‚68 . ee ee ee 


gentlich zu dem Vermächtniſſe wert- 
den verluſtigt werden. 


Krakau am 20. Auguſt 1806. 
2 Jakob Kulezicki. 


W. Nos koſchny. Sterneck. 3 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. 


krakauer Landrechte in Weſtgalizien. 


Fe 


— 


Von Seiten der k. k. krakauer⸗ 
Landrechte in Weſtgalizien wird 
mittelſt gegenwärtigen Edikts öffent⸗ 
lich bekannt gemacht: daß der Mi⸗ 
chael Boguslawski am 11. Aprill. 
J. mit Tode abgegangen; da aber 
unter anderen Erben des Verſtorbe⸗ 
nen auch ſeine zwey Brüder die Her⸗ 
ren Anton und Johann Boguslawski, 
deren Wohnort unbekannt iſt, in der 
Sperrakte anzezeigt worden; fo wer⸗ 
den dieſelben angewitſen: daß fie ſich 
in Hinſicht der Gelangung zu der Etb⸗ 
(haft nach tem gedachten Verſtorbe⸗ 
nen, in der geſetzlichen Zeitftiſt ein⸗ 
melden, entweder ſelbſt, oder durch 
den ihnen anheut aufgeſtellten Ver⸗ 
treter Advok. Beldowski, um das je⸗ 
nige, was die Geſetze vorſchreiben, 
erſuchen z. weil hingegen ihre Erban⸗ 
theile ſo lange in der Gerichtsrerwal⸗ 


tung aufbewahrt bleiben, bis fie für 


tedt werden erklärt werden fönnen. 
Krakau den 6. Auguſt 896. 
Jakob Kuſezyck. 
Aus dem Rathlchluſſt der k. k. kra⸗ 
kauer Landrecht. 
a : Pauminger. 


7 \ 
Angekömmene Fremde in Krakau. 
Am 15. Sestemb. 


Der Herr: Lufas' ven Gurski mit 1 


Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 113., kömmt vom Lande. 


An 2 


Der Herr Joſeph von Joͤrdan mit r 
Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 520., koͤmmt vom Lande. 

Oer 


— 630 — = 


Am 17. September. 

Der Advokat Herr Vinzens Horn. 
mit 3 Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 91., koͤmmt von Lemberg. 

Der Herr Ignaz von Janitzki mit r 
Bedienten, wohnt in. Klevarz, Nr. 
267., koͤmmt von Stojauowitze aus 
Oſtgalizien. 


Oer Herr Johann von Modliſchewski 


mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 320., koͤmmt vom Lande. 
Am. 18. September. 

Oer Herr Johann von Dobrzinski 
mit Gattin und 7 Bedienten, 
wohnt in Kleparz, Nr. 25 1., koͤmmt 
von Kenti. 

Oer Herr Andreas von Gieraſchenski 


mit 2 Bedienten, wohnt in Kleparz, 


Nr. 280., koͤmmt vom Lande. 

Oer Herr Vinzens von Wilkoſchowski 
mit Gattin und 3 
wohnt in der Stadt, 


Nr. gu, 
koͤmmt vom Lande. x 


PT nn Gen 


Verſtorbene in Krakau und ten 
Vorſtädten. 
Am 15. September. 
Die Buͤrgerin Roſalia Sosnowska, 
50 Jahr alt, an der Abzehrung, 
im St. Lazarſpital. 


—— . — — 


Marktpreiſe 
vom 16. September. 1806. 


Krakauer 


ft. . kr. 
Oer Korez Weitzen zu 16 — 
— — Korn — 1230 
— — Gerſten — 7\— 
— — Haber — 4430 
— — bdirſe — 17— 
— — Erbſen — | 9— 


Bedienten, 


Der Maurergeſelle Johann Walur 
ſchkiewitz, 24 Jahr alt, an hitzig 
Nervenfieber, im St. Lazarſpital. A 


Am 16. September. 


Dem Tagloͤhner Sebaſt. Niemtzikie 
witz ſ. W. Sophia, 50 Jahr alt / 
13 Schlagfluß, in der Stadt, Rr. 


Dim Tagtößner Wut, Pſtrußinski | 


2 Winzens, 23. Wochen alt, 
an Durchfall, auf dem Sante 
Nr. 185. 


Am 17. September. 

Dem Obfipändler Stanislaus Skwa⸗ 
rtzinski ſ. W. Agnes, 82 Johr alt 
an 99 1 Waſſerſucht, auf der Weſ⸗ 
ſola, Nr. 244. 

Dem Tagloͤhner Stanislaus Vilinskt 
ſ. T. Marianna, Jahr alt, an 
der Wurzen auf dem 3 a 
208. 


Am 18. September. 
Oer Baͤcker Franz Wiſer, 55 Jahr 
ar an Duchfall, in der Stadt, Re 


Den Matheus Stankiewitz 5 . 
Karl, 1 Jahr alt, an Durchfall, 
in der Stadt, Nr. 419. 


f. u. f. . 


fl. kr. 
17 — 144 — — 
12 — 111— — — 
6 30 61 — ER 
2 3145 — ms 
16 — 9 — — 
8.— —— u 


1 Gedruckt und verlegt bei Joſephh Georg Traßler, k. k, Gubernial⸗Buchdrucker⸗ 


